
 

Jugendschutzkonzept 
SV Setzen 1911 e.V. 
Stand: 09.03.2026 

1. Präambel 
Der SV Setzen 1911 übernimmt Verantwortung für das Wohl aller Kinder und Jugendlichen 
im Verein.  

Der Schutz von Minderjährigen hat höchste Priorität. Dieses Jugendschutzkonzept definiert 
verbindliche Regeln für Trainer, Betreuer, Funktionäre, Ehrenamtliche und Eltern. 

Ziel ist es, eine sichere, respektvolle und diskriminierungsfreie Umgebung im Sport zu 
gewährleisten. 

2. Grundprinzipien 
 Respektvoller Umgang mit allen Kindern und Jugendlichen. 
 Null-Toleranz gegenüber Gewalt, Diskriminierung, Rassismus und Mobbing. 
 Transparente Kommunikation zwischen Trainern, Eltern und Vereinsleitung. 
 Sicherheit und Wohl der Kinder stehen über sportlichem Erfolg. 

3. Verhalten gegenüber Schutzbefohlenen 
 Körperkontakt erfolgt ausschließlich sportlich notwendig (z.B. Hilfestellung im 

Training). 
 Einzeltrainings mit Minderjährigen finden nur nach vorheriger Absprache mit den 

Eltern statt. 
 Private Treffen außerhalb des Vereinskontextes zwischen Trainern und Spielern sind zu 

vermeiden. 
 Kommunikation mit Minderjährigen erfolgt möglichst transparent (z.B. über 

Mannschaftsgruppen mit Eltern). 



4. Null-Toleranz gegenüber Rassismus und Diskriminierung 
Der SV Setzen 1911 steht für Vielfalt, Respekt und Fairness.  

Rassistische, diskriminierende oder beleidigende Äußerungen gegenüber Spielern, 
Trainern, Gegnern oder Zuschauern werden im Verein nicht toleriert.  

Verstöße können zu vereinsinternen Maßnahmen bis hin zu Ausschlüssen führen. 

5. Alkohol- und Rauchregelung 
 Im Umfeld von Jugendtraining und Jugendspielen gilt ein verantwortungsvoller Umgang 

mit Alkohol. 
 Alkohol- und Zigarettenreste dürfen nicht auf dem Gelände, in Kabinen oder auf dem 

Platz verbleiben. 
 Nach Veranstaltungen oder Feiern müssen Kabinen, Plätze und Vereinsräume 

vollständig gereinigt werden. 
 Die Nutzung von Kabinen und Platz muss für Kinder jederzeit uneingeschränkt und 

hygienisch möglich sein. 
 Wenn nach einer Veranstaltung eine Nutzung nicht gewährleistet werden kann, muss 

dies frühzeitig kommuniziert werden. 
 In diesem Fall dürfen am Folgetag keine Jugend- oder Seniorentrainings sowie keine 

Spiele stattfinden. 

6. Dusch- und Umkleideordnung 
 Die Privatsphäre der Kinder und Jugendlichen ist jederzeit zu respektieren. 
 Trainer betreten Kabinen nur nach vorheriger Ankündigung. 
 Einzelne Trainer oder Betreuer duschen nicht gemeinsam mit Kindern. 
 Foto- und Videoaufnahmen in Kabinen und Duschen sind streng verboten. 

7. Aufsichtspflicht auf dem Sportgelände 
 Kein Kind darf alleine auf dem Sportgelände zurückgelassen werden. 
 Trainer oder Betreuer verlassen das Gelände erst, wenn das letzte Kind abgeholt wurde. 
 Kinder werden nur an Eltern, Erziehungsberechtigte oder vorher vereinbarte Personen 

übergeben. 

8. Fahrten mit Kindern 
 Fahrten zu Spielen oder Turnieren werden möglichst in Gruppen organisiert. 
 Alleinfahrten eines Trainers mit nur einem Kind sollen vermieden werden. 
 Wenn eine Einzelfahrt unvermeidbar ist, müssen die Eltern vorher informiert sein. 



9. Präventionsmaßnahmen 
 Alle Trainer und Betreuer unterschreiben einen Ehrenkodex. 
 Vorlage eines erweiterten Führungszeugnisses für Verantwortliche im Jugendbereich. 
 Regelmäßige Sensibilisierung zum Thema Kinderschutz. 
 Benennung eines Jugendschutzbeauftragten. 

10. Meldewege bei Verdachtsfällen 
Bei Auffälligkeiten oder Verdachtsmomenten können sich Kinder, Eltern oder Trainer an 
den Jugendleiter oder den Jugendschutzbeauftragten wenden.  

Hinweise werden vertraulich behandelt und bei Bedarf externe Beratungsstellen 
hinzugezogen. 

11. Ansprechpartner 
Jugendleiter: ___________________________ 
Jugendschutzbeauftragter: ___________________________ 
Kontakt: ___________________________ 

12. Inkrafttreten 
Dieses Jugendschutzkonzept wurde vom Vorstand des SV Setzen 1911 beschlossen und gilt 
für alle Trainer, Betreuer, Spieler, Funktionäre und Ehrenamtlichen des SV Setzen 1911 e.V. 


